
Bauprojekte

Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) AG, Förrlibuckstr. 60/62,
8021 Zürich

Projektverfasser: Hitz und Partner AG, Tiefenaustrasse 2,
3048 Worblaufen

Objekt/Beschrieb: Umbau und Erweiterung der bestehenden
Mobilfunkanlage, Gebäude Vers.-Nr. 837, auf
dem Grundstück Kat.-Nr. 11’497

Zone: Zone für öffentliche Bauten OeB
Strasse/Nr.: Alte Landstrasse 135, 8700 Küsnacht

Bauherrschaft: vertreten durch Thyes Architekten AG,
A. Picone, Bahnhofstrasse 8, 8700 Küsnacht

Projektverfasser: Thyes Architekten AG, A. Picone, Bahnhof-
strasse 8, 8700 Küsnacht

Objekt/Beschrieb: zwei Autoabstellplätze, am Gebäude Vers.-
Nr. 755, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 12’413

Zone: Kernzone K2
Strasse/Nr.: Seestrasse 13, 8700 Küsnacht

Die Baugesuche liegen während 20 Tagen, vom Datum der Aus-
schreibung an, beim Bausekretariat der Gemeindeverwaltung
Küsnacht auf.

Begehren um Zustellung baurechtlicher Entscheide können in-
nert der gleichen Frist schriftlich bei der örtlichen Baubehörde
gestellt werden. E-Mail-Zuschriften erfüllen die Anforderungen
an die Schriftlichkeit in der Regel nicht. Wer das Begehren nicht
innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

20.08.2015
Die Baukommission

Bestattungen

Staub, Werner, von Zürich, Bubikon ZH und Grabs SG, wohnhaft
gewesen in 8700 Küsnacht ZH, Rietstrasse 27, geboren am 24.
April 1929, gestorben am 30. Juli 2015.

Röllin, Johann Franz Xaver, von Walchwil ZG und Küsnacht ZH,
wohnhaft gewesen in 8700 Küsnacht ZH, Tägermoosstrasse 27,
geboren am 19. Juli 1924, gestorben am 1. August 2015.

Bayard, Rosanna, von Eischoll VS, wohnhaft gewesen in 8700
Küsnacht ZH, Zürichstrasse 56, geboren am 30. Juni 1955, ge-
storben am 2. August 2015.

Senn, Viktor, von Küsnacht ZH und Unterendingen AG, wohnhaft
gewesen in 8700 Küsnacht ZH, Hüttenackerstrasse 3, geboren
am 8. November 1925, gestorben am 6. August 2015.

Pfister, Lina Gertrud genannt Trudi, von Küsnacht ZH und Maur ZH,
wohnhaft gewesen in 8700 Küsnacht ZH, Weinmanngasse 21,
geboren am 31. Dezember 1937, gestorben am 13. August 2015.

Chilbi

Die Gemeindeverwaltung bleibt geschlossen am:
Montag, 24. August 2015

Bei Todesfällen ausserhalb der Öffnungszeiten können Einsar-
gungen und Überführungen bei der Rudolf Günthardt AG, Tel.
044 914 70 80, angemeldet werden.

20. August 2015
Die Gemeindeverwaltung

Schule Küsnacht

Mitteilungen der Schulpflege zur Sitzung
vom 12. Mai und 30. Juni 2015

Jahresrechnung 2014. Bericht über die finanztechnische Prüfung
Die Schulpflege nimmt den Bericht der finanztechnischen Prüf-
stelle zur Jahresrechnung 2014, Pricewaterhouse-Coopers AG,
St. Gallen, zur Kenntnis. Nebst der eigentlichen Jahresrech-
nung 2014 wurde im Rahmen einer Zwischenrevision im Novem-
ber 2014 das Sachgebiet «Personalaufwand Schule» schwer-
punktmässig geprüft. Die Prüfstelle hat keinen Handlungsbe-
darf festgestellt und empfiehlt, die Jahresrechnung 2014 zu
genehmigen.

Teamarbeit und schulinterne Weiterbildungen im Bereich Bildung
Für eine qualitätsorientierte Weiterentwicklung der Schule sind
verbindlichere Team- und Weiterbildungsregelungen notwen-
dig. Dieser Bedarf wird durch die Aussagen in den Rückmel-
dungen der externen Schulevaluation im Schuljahr 2013/14 be-
stätigt. Die Schulpflege genehmigt die Totalrevision der «Richt-
linien Teamarbeit und schulinterne Weiterbildungen» im Be-
reich Bildung und setzt die Richtlinien per 1. August 2015 in
Kraft. Im Rahmen der Neufassung werden insbesondere die ver-
bindlichen Verpflichtungen bezüglich schulinterner Weiterbil-
dungen, der Zusammenarbeit im Unterrichtsbereich und der
Teamarbeit der teilzeitarbeitenden Lehrpersonen berücksich-
tigt. Die Richtlinien orientieren sich an den kantonalen Vorga-
ben, dem neuen Berufsauftrag und dem Berufsleitbild.

Teilrevision Konzept Sonderpädagogisches Angebot
Ende 2012 erteilte die Schulpflege Küsnacht den Auftrag zur
Evaluation der Umsetzung des Sonderpädagogischen Kon-
zepts. Mit der Ausführung wurde Prof. Dr. Peter Lienhard von der
Interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik (HfH), Zürich,
betraut. Zusammenfassend konnte nach der Überprüfung fest-
gehalten werden, dass sich das Sonderpädagogische Konzept
der Schule Küsnacht fachlich auf einem guten Stand befindet.
Die Schulen in Küsnacht stehen bezüglich der Umsetzung des
Konzepts an recht unterschiedlichen Orten. Zudem sind von
Seiten der Bildungsdirektion neue Angebotsmöglichkeiten er-
öffnet worden, welche das Sonderpädagogische Konzept der
Schule Küsnacht ergänzen oder präzisieren sollten.

Die Schulpflege genehmigt die Teilrevision des Konzepts Son-
derpädagogisches Angebot mit dem neu erarbeiteten Feinkon-
zept zur integrierten Sonderschulung in der Verantwortung der
Regelschule (ISR) und setzt das Konzept ab 1. August 2015 in
Kraft.

Zweckverband SPBD des Bezirks Meilen. Jahresrechnung 2014
Der Schulpsychologische Beratungsdienst Bezirk Meilen ist ein
Zweckverband mit elf Gemeinden als Verbandsmitglieder. Die
Rechnungsprüfungskommission des Zweckverbands SPBD be-
antragt den Verbandsgemeinden, die Jahresrechnung 2014
zu genehmigen. Die laufende Rechnung weist einen Aufwand
von Fr. 1’869’924.10 (VA: Fr. 1’930’600.–) auf, dem ein Ertrag von
Fr. 1’119.05 (VA: Fr. 9’500.–) gegenübersteht. Daraus resul-
tiert ein Aufwandüberschuss von Fr. 1’868’805.05 (VA:
Fr. 1’921’100.–), welcher gemäss Statuten durch die Verbands-
gemeinden in Form der verrechneten Stundenansatzhöhe ge-
tragen wird. Gemäss definitiver Abrechnung wurden im Jahr
2014 total 11’661.5 Stunden geleistet (2013: 11’387), wovon für
die Schule Küsnacht 1’375.1 Stunden (2013: 1’274.1). Die Kos-
ten pro geleistete Stunde betragen Fr. 160.25 (VA 2014:
Fr. 167.04; einverlangter Kostenanteil pro Planstunde:
Fr. 168.–). Der Aufwand für die Schule Küsnacht beträgt
Fr. 220’365.65 (2013: 207’875.65).

Die Schulpflege genehmigt die Jahresrechnung 2014 des
Zweckverbands SPBD des Bezirks Meilen und nimmt den Kom-
mentar zur Jahresrechnung 2014 zur Kenntnis.

Legislaturziele 2014 – 18. Jahresziele
Die Schulpflege beschliesst die Jahresziele zu den Legislatur-
zielen der Amtsperiode 2014–2018 und beauftragt die zustän-
digen Gremien mit der Umsetzung und einem jährlichen Repor-
ting. Für Begleitmassnahmen im laufenden Kalenderjahr 2015
wird ein Kredit von Fr. 14’000.- zulasten laufende Rechnung un-
ter Anrechnung an die Kompetenzlimite von Fr. 600’000.–, be-
willigt. Die Geschäftsleitung weist darauf hin, dass angesichts
der zusätzlich zu den Legislaturzielen bestehenden vielen wei-
teren Aufgaben und Projekten und den dadurch in zeitlicher,
personeller und finanzieller Hinsicht bereits gebundenen Res-
sourcen die Erreichung der auf den verschiedenen Ebenen an-
gestrebten Ziele eine grosse Herausforderung darstellt.

Fachstelle Sonderpädagogik. Grundsatzentscheid
Nach Prüfung verschiedener Varianten stimmt die Schulpflege
der Einführung einer Fachstelle Sonderpädagogik an der Schule
Küsnacht per 1. Januar 2016 zu. Sie bewilligt dafür einen jähr-
lich wiederkehrenden Kredit von Fr. 75’400.– sowie einen ein-
maligen Kredit von Fr. 5’000.– für die Einrichtung eines neuen
Arbeitsplatzes zulasten laufende Rechnung 2016.

Der Voranschlag 2016 weist für den Sonderschulbereich Kosten
von Fr. 3’928’000.– aus. Die Schulpflege erhofft sich von der
neuen Stelle eine Entlastung der Schulpflegemitglieder und
weiteren Beteiligten im Bereich der Sonderpädagogik sowie ei-
ne qualitative und quantitative Verbesserung bei der Bewirt-
schaftung des «Sonderschul-Portfolios». Bis zum Ablauf der Pi-
lotphase von drei Jahren mit einem fixen Beschäftigungsgrad
von 50% sollen 10% der gesamten sonderpädagogischen Kos-
ten auf der Basis des Rechnungsabschlusses und der BISTA-
Zahlen 2014 eingespart werden.

Schulverwaltung. Neue Geschäftsöffnungszeiten
Für den Mittwoch mit verlängerten Öffnungszeiten von 13.30 bis
18.00 Uhr konnte in der Beurteilungsperiode (Februar 2014 bis
Mai 2015) keine Nachfrage durch die Kundschaft festgestellt
werden. Die Schulpflege passt mit Gültigkeit ab 1. August 2015
die Öffnungszeiten der Schulverwaltung an:

- Montag bis Donnerstag 09.00–12.00 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
- Freitag 09.00 – 12.00 Uhr / nachmittags geschlossen

Unverändert sind Termine für die Kundschaft auch ausserhalb
der Geschäftsöffnungszeiten in Absprache mit den einzelnen
Verwaltungsmitarbeitenden resp. nach telefonischer Vereinba-
rung möglich.

Tempus am See, Berufsvorbereitung. Einführung Vorkurs
«Sprache und Integration»
Schülerinnen und Schüler mit ungenügenden Deutschkennt-
nissen im Einzugsgebiet der Tempus besuchen heute vor dem
Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) meist Deutschkurse privater An-
bieter. Aus Erfahrung ist es schwierig, einen fremdsprachigen
Jugendlichen in einem Jahr in eine Anschlusslösung zu führen,
da gerade gute Deutschkenntnisse eine unabdingbare Voraus-
setzung für eine Berufslehre sind. Die Tempus nutzt den ausge-
wiesenen Bedarf und erweitert ihr Angebot mit einem eigenen
Vorkurs. Ziel des Vorkurses ist der Übertritt im Folgejahr ins BVJ
«Sprache und Integration» oder allenfalls in ein anderes Profil
der Tempus. Der Kanton beobachtet die Entwicklung; Staats-
beiträge sind für die Zukunft nicht ausgeschlossen.

Amtliche Publikationen
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